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Richtlinien für die Auswahl der zu Ehrenden 

 

1. Erwachsenen-Sportlerehrung 

Um die unterschiedliche Mannschaftsdichte und damit die unterschiedliche Konkurrenz in 

den einzelnen Sportarten im Auswahlverfahren für die Sportlerehrung der Erwachsenen zu 

berücksichtigen, werden folgende Orientierungsstufen festgelegt. Als Abgrenzungsmaßstab 

wird jeweils die Anzahl der beim Württembergischen Landessportbund gemeldeten Vereine 

bzw. Abteilungen zugrunde gelegt. 

Stufe 1: 

Für Sportarten, bei denen auf Landesverbandsebene mehr als 50 Vereine / Abteilungen 
angemeldet sind: 

1. Platz auf Bezirksebene 

1. und 2. Platz auf württembergischer Ebene 

1. bis 3. Platz auf baden-württembergischer Ebene 

1. bis 4. Platz auf süddeutscher Ebene 

1. bis 8. Platz auf Bundesebene 

 
Bei den Leichtathleten gelten die folgenden Platzierungen: 
 
1. und 2. Platz Regionalebene 

1. und 2. Platz auf württembergischer Ebene 

1. bis 3. Platz auf baden-württembergischer Ebene 

1. bis 6. Platz auf süddeutscher Ebene 

1. bis 8. Platz auf Bundesebene 

 

Stufe 2: 

Für Sportarten, bei denen auf Landesverbandsebene zwischen 30 und 50 Vereine / 
Abteilungen angemeldet sind: 

1. Platz auf Landesebene / Verbandsebene sowie Aufstieg aus der Bezirksebene 

1. und 2. Platz auf süddeutscher Ebene 

1. bis 3. Platz auf Bundesebene 

  



 

 

Stufe 3: 

Für Sportarten, bei denen auf Landesebene unter 30 Vereine / Abteilungen angemeldet 

sind: 

1. Platz auf süddeutscher Ebene sowie Aufstieg aus der Bezirksebene 

1. und 2. Platz auf Bundesebene 

(Versehrte: 1. Platz auf Bundesebene) 

  

Für Sportler ab 18 Jahren gelten die Auswahlkriterien der Erwachsenen. 
Jugendklassen, die eine gewisse Altersbreite (z. B. 15–18 Jahre) umfassen, werden den 
Erwachsenen zugeordnet, sofern sie überwiegend 18-Jährige enthalten.  

Der Aufstieg einer Mannschaft in dieselbe Klasse wird frühestens nach fünf Jahren erneut 
geehrt.  

Wiederholungsehrungen in derselben Altersklasse (z. B. Jugend, Aktiv, AH) sind ab der dritten 
Ehrung in Folge nur zulässig, wenn mindestens die gleichen Erfolge wie im Vorjahr erzielt 
wurden. 

 

 

2. Jugend-Sportlerehrung 
 

1. und 2. Platz Bezirksebene (Handball, Staffel 1 und 2) 

1. bis 5. Platz Landesebene  
(umfasst württembergische und baden-württembergische Ebene) 

1. bis 7. Platz süddeutsche Ebene 

1. bis 10. Platz Bundesebene 

 

Bei den Leichtathleten gelten die folgenden Platzierungen: 
 

1. bis 3. Platz Regionalebene 

1. bis 5. Platz württembergische und baden-württembergische Ebene 

1. bis 7. Platz süddeutsche Ebene 

1. bis 10. Platz Bundesebene 
 
1. bis 3. Platz Landesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ 
 
 
Da die Gauwettkämpfe der Turner und Rope Skipper auf Kreisebene ausgetragen werden, 
werden dort keine Erfolge geehrt. Eine Ehrung erfolgt ab der Regionalebene. 

Die erstmalige Aufnahme in den Landeskader wird bei den Jugendlichen künftig 
hervorgehoben. 


